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Bereinigte Fassung 

 

Satzung der Stadt Soest 

über besondere Anforderungen an bauliche Anlagen, Werbeanlagen und 

Automaten in den historischen Ortsteilen der Stadt vom 18.04.1973 

 

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 11.08.1969 (GV. NW. S. 656) und der §§ 101 und 103 der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 27. Januar 1970 (GV. NW. S. 96), haben der Rat der Stadt Soest in 
seiner Sitzung am 06.11.1972 und der Hauptausschuss in seiner Sitzung am 19.02.1973 gem. § 43 der Gemein-
deordnung folgende Satzung beschlossen: 
geändert durch Satzung vom 20. Mai 1980 

 

I. Allgemeines 

 

§ 1 

Sinn und Zweck der Satzung 

Die Stadt Soest nimmt durch ihren besonderen Charakter, der bestimmt wird durch 

 

1. die Kirchen, 

2. die Wälle mit den Toren, 

3. die winkligen Gassen und Straßen, 

4. die Fachwerkhäuser und sonstige schützenswerte 

Bürgerbauten der Vergangenheit, 

5. die Grünsandsteineinfriedigungen, 

6. die Gärten 

 

eine bedeutende Stellung in der deutschen Städtebaukunst und Kunstgeschichte ein. Zur Wah-

rung des schutzwürdigen, historisch, gewachsenen Stadtbildes aus dem 12. Jahrhundert erläßt 

die Stadt folgende Vorschriften über besondere Anforderungen an bauliche und Werbeanla-

gen. 

§ 2 

Geltungsbereich 

(1) Diese Satzung gilt für die nachstehend in den Absätzen 2-6 aufgeführten Schutzzonen, 

schützenswerten Bürgerbauten, Baudenkmäler, schützenswerten Straßen und Plätze. 
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(2) Schutzzonen sind die in der Anlage A 1 aufgeführten Flure und Flurstücke. Über die 

Schutzzonen im Einzelnen geben die als Anlagen zu dieser Satzung beigefügten drei Kar-

ten im Maßstab 1:1000 und eine Karte im Maßstab 1:5000 einen Überblick. 

 

(3) Schützenswerte Bürgerbauten der Vergangenheit sind bauliche Anlagen, die in der Anla-

ge A II aufgeführt sind. 

 

(4) Baudenkmäler sind die in der Anlage A III benannten baulichen Anlagen. 

 

(5) Schützenswerte Straßen und Plätze sind in den Anlagen B 1-20 als Abwicklungen zeich-

nerisch dargestellt.  

 

(6) Die Anlagen A I (mit den dazugehörigen Karten), A II, A III und B 1-2 sind Bestandteile 

dieser Satzung. Karten der Anlage A I sowie die Zeichnungen der Anlage B 1-20 liegen 

zu jedermanns Einsicht in der Stadtverwaltung offen. 

 

II. Anforderungen in Schutzzonen 

 

§ 3 

Einfriedigungen, Gärten, Stellplätze und Lagerplätze 

(1) Innerhalb der Schutzzonen dürfen Einfriedigungen, welche auf den Grenzen zum öffentli-

chen Verkehrsraum hin errichtet werden, nur in Bruchsteinmauerwerk (in der für Soest 

kennzeichnenden Art und Farbe) bis zu einer Höhe von 2,00 m errichtet werden. Lebende 

Hecken oder solche in Verbindung mit Holzspriegel- und Stagetenzäunen, können in 

Ausnahmefällen zugelassen werden. 

 

(2) Eingangs- oder Einfahrtstore, welche zu Einfriedigungen gehören und Geländer, müssen 

aus Holz oder Eisen erstellt werden. Die Verwendung von ungeschmiedeten Rundeisen 

ist ausgeschlossen. 

 

(3) Unbeschadet der Baunutzungsverordnung sind innerhalb der Schutzzonen Lagerplätze 

durch bauliche Anlagen oder gärtnerische Maßnahmen so zu gestalten, dass Lagerungen 
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nicht zum öffentlichen Verkehrsraum hin sichtbar sind. Die Wallkrone zählt hierbei nicht 

zum öffentlichen Verkehrsraum. 

 

(4) Einstellplätze und ihre Zuwegungen sind in Verbund- oder Pflastersteinen, Rasensteinen, 

kleinformatigen Platten oder Spurstreifen aus gleichem Material bis 0,75 m Breite in Ver-

bindung mit Rasen zu erstellen. 

 

(5) Unbebaute Flächen bebauter Grundstücke sind einzufriedigen und gärtnerisch zu unter-

halten, soweit sie nicht als Arbeits- und Lagerflächen benötigt werden. 

 

(6) Vorgärten dürfen nicht als Lagerplätze und Arbeitsflächen genutzt werden und sind genau 

wie unbebaute Flächen bebauter Grundstücke gärtnerisch zu unterhalten und einzufriedi-

gen. 

 

(7) Stellplätze für bewegliche Abfallbehälter sind so anzulegen, dass die Abfallbehälter vom 

öffentlichen Verkehrsraum aus nicht sichtbar sind. 

§ 4 

Bauart und Bauform 

(1) Bauliche Anlagen haben sich in Form, Maßstab, Gliederung, Werkstoff und Farbe ihrer 

jeweiligen Umgebung nach Maßgabe folgender Absätze anzupassen. 

 

(2) Mauerwerk soll grundsätzlich verputzt oder gestrichen werden, ausgenommen Naturstein. 

Alle grellen Farben, Glasuren sowie polierte Materialien sind zu vermeiden. Die Verwen-

dung von nicht ortsüblichem oder nicht werkgerechtem Material darf nicht zur Beein-

trächtigung des überkommenen Stadtbildes führen. 

 

(3) In der geschlossenen Bauweise ist die Stellung von Traufen- und Giebelhäusern zueinan-

der so auszubilden, dass die Dachflächen einen einheitlichen, zusammenhängenden Bau-

körper bilden. Neubauten müssen unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen den 

bereits vorhandenen in Geschoß-, Trauf- und Firsthöhe angeglichen werden. 

 

(4) Die Anbringung von Rundfunk- oder Fernsehantennen auf und an den Gebäuden soll je 

Haus nur als Gemeinschaftsantenne aufgeführt werden. 
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(5) Dacheindeckungen dürfen nur in Ziegeln erfolgen, ausgenommen Schiefer-, Blei-, Zink- 

oder Kupferdächer. Untergeordnete Nebenbauten mit Flachdächern sind von der Rege-

lung ausgenommen. 

 

(6) Dachausbauten und Dachgauben haben sich in die Dachflächen einzufügen. Die Dächer 

der Gauben sind in Material dem Dach anzupassen, sofern es sich nicht um Gauben mit 

Flachdächern handelt. Die Außenflächen sind zu verschiefern oder mit Holz zu verklei-

den. 

 

(7) Die im Besonderen durch Kirchtürme bestimmte Silhouette darf durch Art und Höhe von 

Neubauten nicht beeinträchtigt werden. 

 

(8) Materialien, welche in Struktur, Farbe, Form und Maßstab den in Abschnitt II genannten 

zulässigen Werkstoffen gleichkommen, können ausnahmsweise verwendet werden. 

§ 5 

Erhaltung des historisch gewachsenen Stadtbildes und Grundrisses 

(1) In den Schutzzonen kann die Genehmigung für den Abbruch, den Umbau oder die Ände-

rung von baulichen Anlagen aus den in § 39 h Abs. 3 Nr. 1,2 und 3 BBauG genannten 

Gründen versagt werden, wenn die bauliche Anlage erhalten bleiben soll 

1. weil sie allein oder im Zusammenhang mit anderen baulichen Anlagen das Ortsbild, 

die Stadtgestalt oder das Landschaftsbild prägt, 

2. weil sie von städtebaulicher, insbesondere geschichtlicher oder künstlerischer Bedeu-

tung ist oder 

3. um in dem Gebiet die Zusammensetzung der Wohnbevölkerung zu erhalten, wenn 

dies aus besonderen städtebaulichen Gründen erforderlich ist. 

 

(2) Innerhalb der Schutzzonen können zur Wahrung der historischen Bedeutung oder sonsti-

ger erhaltenswerter Eigenart die Abstandsflächen und Bauwiche nach den §§ 7 und 8 

Abs. 2 BauO NW um höchstens 1/3 unterschritten werden. 

§ 6 

Werbeanlagen und Warenautomaten 

(1) Werbeanlagen sind nur an der Stätte der eigenen Leistung zulässig. 

 

(2) Werbeanlagen sind unzulässig: 
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a. an Ruhebänken und Papierkörben, 

b. an Einfriedigungen mit Ausnahme von Hinweisschildern auf Beruf und Gewerbe, so-

fern sie nach Umfang und Darstellung nicht verunstaltend wirken, 

c. in Vorgärten, 

d. an Bäumen, Böschungen, Masten, Außentreppen, Balkonen und Fensterläden, 

e. an Brücken aller Art, 

f. auf Flächen von Straßen und Dächern, 

g. an Giebelwänden oberhalb der Traufen, an Türmen und Schornsteinen, 

h. an Bauzäunen mit Ausnahme von Hinweisen auf den Bauherrn und die an der Bau-

ausführung Beteiligten. 

 

(3) Leuchtschrift ist nur als weißliches und hellgelbliches Licht zugelassen. Im Kerngebiet 

sind schwach getönte Leuchtfarben zulässig. 

 

(4) Je Geschäft ist zusätzlich zur Firmenbezeichnung nur ein Leuchttransparent an Wandflä-

chen oder als Ausleger im Rahmen des Abs. 3 bis zu einer Größe von 0,8 qm zulässig. 

 

(5) Bewegliche (laufende) und solche Lichtwerbungen, bei denen die Beleuchtung ganz oder 

teilweise im Wechsel an- und ausgeschaltet wird, sind unzulässig. 

 

(6) Einrichtungen der Lichtwerbungen müssen sich auch bei Tage einwandfrei in das Stra-

ßenbild einfügen. Technische Hilfsmittel von Werbeeinrichtungen (z.B. Kabelzuführun-

gen) sollen unsichtbar verlegt werden. 

 

(7) Werbestandarten jeder Art, die im Blickfeld von Denkmälern stehen, sind unzulässig. 

 

(8) Auf einem Tankstellengrundstück ist für jede Treibstofffirma nur je eine Markenwerbung 

zulässig; diese Werbungen dürfen zusammen nicht zu einer Häufung oder einer Störung 

des Straßen- oder Ortsbildes führen. 

 

(9) In den Markenfarben der Treibstofffirmen dürfen lediglich die Zapfsäulen, nicht aber die 

sonstigen baulichen Anlagen oder Teile derselben erscheinen. 

 

(10) An Tankstellen dürfen Werbeattrappen und bewegliche Werbeschilder nicht verwen-

det werden. 
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(11) Auf Sonderleistungen (Wagenwäsche, Abschmierdienst usw.) ist insgesamt nicht 

durch mehr als ein Schild hinzuweisen. 

 

(12) Das Anbringen von Warenautomaten auf der Gebäudefassade und auf Türen, soweit 

sie vom öffentlichen Verkehrsraum aus sichtbar sind, ist nicht gestattet. 

 

(13) Mehr als ein Warenautomat muss in einer Gruppe zusammengefaßt angebracht wer-

den. 

 

(14) Für Warenautomaten dürfen keine Farben verwendet werden, die eine störende oder 

aufdringliche Wirkung zur Umgebung hervorrufen. 

 

(15) Ausnahmen für zeitlich begrenzte Werbungen für kirchliche, kulturelle, politische, 

sportliche o.ä. Veranstaltungen können gestattet werden. 

 

III. Schützenswerte Bürgerbauten 

 

§ 7 

Besondere Anforderungen 

(1) Neben den im Abschnitt II getroffenen Regelungen gelten für die schützenswerten Bür-

gerbauten folgende Absätze: 

 

(2) Bauliche oder andere Veränderungen in der äußeren Erscheinung der baulichen Anlagen 

dürfen nur unter Wahrung der erhaltenswerten Eigenart dieser Gebäude und des besonde-

ren Eindrucks, den sie hervorrufen, vorgenommen werden. 

 

(3) Fassadengliederungen, sichtbares Fachwerk, Gesimse u.a. dürfen nicht entfernt, verändert 

oder überdeckt werden. Das gleiche gilt für Plastiken und Wappenepitaphe. 

 

(4) Rolladenkästen dürfen nicht sichtbar sein. 

 

(5) An- und Erweiterungsbauten an schützenswerten Bürgerbauten müssen in Form, Maß-

stab, Verhältnis der Baumassen und Bauteile zueinander so gestaltet sein, dass sie sich 

dem schützenswerten Bürgerbau unterordnen. 
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(6) Für Dacheindeckungen in Ziegeln dürfen nur rote Pfannen verwendet werden. 

 

IV. Baudenkmäler, schützenswerte Straßen und Plätze 

 

§ 8 

Besondere Anforderungen an bauliche Anlagen 

(1) Außer den in den Abschnitten II und III getroffenen Regelungen gelten für Baudenkmä-

ler, schützenswerte Straßen und Plätze die nachfolgenden Absätze. 

 

(2) An den schützenswerten Straßen und Plätzen müssen Neubauten, bauliche oder andere 

Veränderungen der äußeren Erscheinung vorhandener Bauten in Form, Abmessung und 

Maßstab sowie Gestaltung auf die zu schützenden Bauten in der Weise Rücksicht neh-

men, dass deren Eigenart und Wirkung auf ihre Umgebung nicht beeinträchtigt wird. Dies 

gilt auch in der Umgebung von Baudenkmälern. 

 

(3) Entscheidungen ergehen nach Anhören des Landeskonservators. 

§ 9 

Besondere Anforderungen an Werbeanlagen 

(1) Die Leuchtwerbung darf nicht über Brüstungshöhe des ersten Obergeschosses angebracht 

werden. Leuchtschrift darf nur weißliches oder hellgelbliches Licht ausstrahlen. 

 

(2) Das Auf- und Einstellen von Werbeplakaten, Transparenten usw. oberhalb des Erdge-

schosses und an den Scheiben der oberen Geschosse ist nicht gestattet. 
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V. Verwaltungsvorschriften 

 

§ 10 

Ordnungswidrigkeiten 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen die §§ 3,4,6,7,8 und 9 der Satzung verstößt, handelt 

ordnungswidrig im Sinne von § 101 Abs. 1, Nr. 1 der BauO NW in der jeweils geltenden Fas-

sung. 

 

§ 11 

Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Am gleichen Tage treten au-

ßer Kraft: 

§ 3 Satz 8 der Satzung zum Bebauungsplan Nr. 4 vom 21.12.1966, 

§ 3 Satz 9 der Satzung zum Bebauungsplan Nr. 5 vom 21.12.1966, 

§ 3 Satz Abs. 1 Satz 2, Abs. 3 Satz 4 und § 4 der Satzung zum Bebauungsplan  

Nr. 70 vom 24.5. und 10.11.1966, soweit die Bebauungspläne in die Schutzzone fallen, 

die Satzung der Stadt Soest über Außenwerbung vom 27.04.1965, soweit sie in den Geltungs-

bereich der Schutzzone fällt. 

 

Bekanntmachungsanordnung 

Die vorstehende vom Regierungspräsidenten in Arnsberg mit Verfügung vom 28.03.1973 

genehmigte Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

 

Die Karten der Anlage A I sowie die Zeichnungen der Anlage B 1-20 liegen zu jedermanns 

Einsicht im Dienstgebäude, Am Seel 2, Zimmer 5, während der Dienststunden offen. 

 

Soest, den 18.04.1973 

 

 

(Klemann) 

Bürgermeister 
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Anlage A I 

Stand v. 01.02.1972 

 

Satzung der Stadt Soest v. 18. April 1973 über besondere Anforderungen an bauliche Anla-

gen, Werbeanlagen und Automaten in den historischen Ortsteilen der Stadt 

 

Flur 4 

Flurstück 140 

 

Flur 30 

Flurstücke 27, 28, 29 

 

Flur 34 

Flurstücke 59,60,61,62,63,74,75,145,146,147,218,219,238,241,247,248,249,252,260,261. 

 

Flur 38 

Flurstücke 88,89,90,91,93,94,97,98,99,100,101,103,104,105,106,107,108,109, 

110-115,119,120,123,124,152,154,158. 

 

Flur 39 

Flurstücke 106,107,109,110,111,113,116,117,119,120,121,122,123,124,125, 

126,128-130-136,138,139,143,144,149,150. 

 

Flur 40 

Flurstücke 23,24,28,30,32,33-60,62,63,64,72-75,77,78,80-85,120-122,132,133,134,154,155. 

 

Flur 41 

Flurstücke 6,7,22,23,26,28,29-50,53-57,86,88,97,99,101,105,107,117-122,124-128. 

 

Flur 42 mit allen Flurstücken 

 

Flur 44 mit allen Flurstücken 

 

Flur 45 mit allen Flurstücken 

 

Flur 46 mit allen Flurstücken 
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Flur 47 mit allen Flurstücken 

 

Flur 48 mit allen Flurstücken 

 

Flur 49 mit allen Flurstücken 

 

Flur 50 mit allen Flurstücken 

 

Flur 51 mit allen Flurstücken 

Flur 52 mit allen Flurstücken 

 

Flur 53 mit allen Flurstücken 

 

Flur 54 mit allen Flurstücken 

 

Flur 55 mit allen Flurstücken 

 

Flur 56 mit allen Flurstücken 

 

Flur 57 mit allen Flurstücken 

 

Flur 58 

Flurstück 18-24,59,61,65-69,91,93,95,97,99,103,112,123, 

124,126,128,165,166,169,170,172,173,174-179 

 

Gemarkung Meiningsen 

 

Flur 5 

Flurstück 15,21,21/1,21/2,22-26,51,126,127,156/28, 167/20,171/43,187/116 

 

Gemarkung Ostönnen 

 

Flur 7 

Flurstück 76-87,126 
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Anlage A II 

 

Stand vom 01.02.1972 

 

Satzung der Stadt Soest vom 18. April 1973 über besondere Anforderungen an bauliche An-

lagen, Werbeanlagen und Automaten in den historischen Ortsteilen der Stadt 

 

Lfd. Nr. Straße u. Hausnummer Jahr Eigentümer 

 1 Am großen Teich 3 1654 Stadt Soest 

 2 Am Hohnekirchhof 1  Hohnekirchengemeinde 

 3 Am Hohnekirchhof 3  Köhlers 

 4 Am Hohnekirchhof 4  Sträter 

 5 Am Hohnekirchhof 5  Dumno 

 6 Am Hohnekirchhof 6  Borowski 

 7 Am Hohnekirchhof 7  Hohnekirchengemeinde 

 8 Am Hohnekirchhof 8  Hohnekirchengemeinde 

 9 Am Loerbach 1  Luig 

10 Am Loerbach 2  Pfingsten 

11 Am Loerbach 3  Stadt Soest 

12 Am Loerbach 4 1660 Stadt Soest 

13 Am Loerbach 5  Stadt Soest 

14 Am Loerbach 6 1660 Stadt Soest 

15 Am Loerbach 8  Beerwerth 

16 Am Loerbach 9  Liedel 

17 Am Seel 2  Lötte 

18 Am Seel (Scheune) 3  Stadt Soest 

19 Am Seel 4  Göbel 

20 Am Seel 5 1661 Stadt Soest 

21 Am Seel 5 a  Stadt Soest 

22 Am Seel 6  Bierbrodt 

23 Am Seel 7 1727 Schümer 

24 Am Seel 8  Grieshaar 

25 Am Seel 9  Holthöfer 

26 Am Seel 10 1728 Graf 

27 Am Vreithof 1  Flocke 

28 Am Vreithof 2  Gosmann 
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29 Am Vreithof 3  Zahnow 

30 Am Vreithof 4  Grüne 

31 Am Vreithof 5  Zahnow 

32 Am Vreithof 7  Patrokli-Kirchengemeinde 

33 Am Wiesenkirchhof 2  Steinhagen 

34 Am Wiesenkirchhof 3  Hemer 

35 Am Wiesenkirchhof 3 a  Adam, Erben 

36 Am Wiesenkirchhof 4  Gramstat 

37 Am Wiesenkirchhof 5  Gramstat 

38 Am Wiesenkirchhof 6  Gramstat 

39 Am Wiesenkirchhof 7  Wiese-Georgs-Gemeinde 

40 Am Wiesenkirchhof 8  Wiese-Georgs-Gemeinde 

41 Am Wiesenkirchhof 9  Dornhoff 

42 Am Wiesenkirchhof 10  Wiese-Georgs-Gemeinde 

43 Armesündergasse 1  Frackmann 

44 Auf der Borg 8  Mümphius 

45 Auf der Borg 9  Raberg 

46 Auf der Borg 14  Grabowski 

47 Auf der Borg 16  Rehbein 

48 Auf der Borg 19  Goebel 

49 Auf der Borg 25  Siebert 

50 Auf der Borg 27  Reißmann 

51 Auf der Borg 29  Paul 

52 Bachsteingasse 4  Gosmann 

53 Bachsteingasse 6  Geier 

54 Bachsteingasse 8  Müller 

55 Bachsteingasse 12  Kampschulte 

56 Bachsteingasse 14  Sträter 

57 Bachsteingasse 16  Pietras 

58 Bachsteingasse 20  Hoffmann 

59 Bachsteingasse 22  Brinker 

60 Bachsteingasse 24  Becker 

61 Bachsteingasse 26  Bittis 

62 Bleichergasse 2  Fröhlich 

63 Bleichergasse 4  Fröhlich 

64 Bleichergasse 6  Fröhlich 
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65 Brüderstraße 23 1580 Saatmann 

66 Brüderstraße 27  Fisser 

67 Brüderstraße 37  Land Nordrhein-Westfalen 

68 Brüderstraße 39  Land Nordrhein-Westfalen 

69 Brüderstraße 47  Maluche 

70 Brüderstraße 50  Küke 

71 Brüderstraße 58  Witthöfft 

72 Burghofstraße 22 (Burghofmuseum) 1559 Stadt Soest 

73 Damm 3  Patrokli-Kirchengemeinde 

74 Daelengasse 6 a  Stadt Soest 

75 Daelengasse 8  Stadt Soest 

76 Elendsgasse10  Schlüter 

77 Filzenstraße 2  Thöne 

78 Filzenstraße 3  Stadt Soest 

79 Filzenstraße 4 1777 Sauerland 

80 Filzenstraße 5  Dillenburger 

81 Filzenstraße 7  Lüchtefeld 

82 Grandweg 1 a  Capell 

83 Grandweg 26  Feldmann 

84 Grandweg 40  Röper 

85 Grandweg 59  Land Nordrhein-Westfalen 

86 Grüne Hecke 15  Klee 

87 Grüne Hecke 16  Albrecht 

88 Grüne Hecke 17  Heinrich 

89 Grüne Hecke 18  Tadday 

90 Grüne Hecke 20  Wrede 

91 Grüne Hecke 22  Hahne 

92 Grüne Hecke 24  Brenner 

93 Grüne Hecke 26  Gröne 

94 Grüne Hecke 28  Blobel 

95 Grüne Hecke 32  Geck 

96 Grüne Hecke 38  Gramstat 

97 Grüne Hecke 40  Franke 

98 Grüne Hecke 42  Köhler 

99 Haarhofsgasse 2  Coenen 

100 Haarhofsgasse 4  Memken 
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101 Haarhofsgasse 5  Meyer 

102 Haarhofsgasse 7  Hahn 

103 Haarhofsgasse 10  Arndt 

104 Haarhofsgasse 13  Bücker 

105 Haarhofsgasse 15  Laame 

106 Haarhofsgasse 17  Badura 

107 Haarhofsgasse 19  Zimmermann 

108 Haarhofsgasse 21  Goeke 

109 Hansastraße 1 a  Bührnheim 

110 Hansastraße 2  Brüggemann 

111 Höggenstraße u. Scheune 1 1500 Sternberg 

112 Höggenstraße 18  Bade 

113 Höggenstraße 22 1741 Topp, Erben 

114 Höggenstraße 22 a 1741 Topp, Erben 

115 Höggengäßchen 1  Jahn 

116 Höggengäßchen 2  Truss 

117 Im Grund 1  Busch 

118 Im Grund 2  Barnhusen 

119 Im Grund 3  Kreilos 

120 Im Grund 4  Norman 

121 Im Grund 5  Ewers 

122 Im Grund 6  Schulte 

123 Jakobi-Nötten-Wallstr. 1  Koziol 

124 Jakobi-Nötten-Wallstr. 6  Riepe 

125 Jakobi-Nötten-Wallstr. 7  Gläscher 

126 Jakobi-Nötten-Wallstr. 11  Stadt Soest 

127 Jakobi-Nötten-Wallstr. 13  Stadt Soest 

128 Jakobi-Nötten-Wallstr. 13 b  Stadt Soest 

129 Jakobi-Nötten-Wallstr. 18  Stadt Soest 

130 Jakobi-Nötten-Wallstr. 19  Stadt Soest 

131 Jakobi-Nötten-Wallstr. 20  Stadt Soest 

132 Jakobi-Nötten-Wallstr. 30  Wieseler 

133 Jakobistr. 2  Behlmer 

134 Jakobistr. 12  Dieckmann 

135 Jakobistr. 13 1696 Meyer 

136 Jakobistr. 20  Hemmer 
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137 Jakobistr. 22  Bunse 

138 Jakobistr. 23  Drees 

139 Jakobistr. 24  Prange 

140 Jakobistr. 26 1670 Dülberg 

141 Jakobistr. 28  Loer 

142 Jakobistr. 30 ca. 
1700 

Kanstein 

143 Jakobistr. 32 ca.170
0 

Herlitzius 

144 Jakobistr. 34  Jahn  

145 Jakobistr. 35 1731 Barella 

146 Jakobistr. 37  Hilchenbach 

147 Jakobistr. 39  Hilchenbach 

148 Jakobistr. 54  Teigeler 

149 Jakobistr. 55  Junker 

150 Jakobistr. 59  Hausmann 

151 Jakobistr. 60  Heer 

152 Jakobistraße 63 u. Scheune ca. 
1559 

u. 
1796 
(Sch.) 

Bergmann 

153 Jakobistr. 64  Wisser 

154 Jakobistr. 67  Röttger 

155 Jakobistr. 69  Ellen 

156 Jakobistr. 75  Andernach 

157 Jakobistr. 77  Stadt Soest 

158 Kesselstr. 12 1685? Vonnahme 

159 Kesselstr. 18  Redeka 

160 Kerngasse 1  Lütke 

161 Kleine Osthofe 2  Hennecke 

162 Kleine Osthofe 3  Borgschulze 

163 Kleine Osthofe 4  Hennecke 

164 Kleine Osthofe 5  Kornfeld 

165 Kleine Osthofe 6  Birckholtz 

166 Kleine Osthofe 13  Dierkes 

167 Kleine Osthofe 14 1670 Pantel 

168 Kleine Osthofe 16  Pantel 
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169 Kungelmarkt 4  Wensel 

170 Kungelmarkt 6  Wensel 

171 Lavauengasse 3  Schirp 

172 Lütgengrandweg 13  Pilger Erben 

173 Magazingasse 2  Schweng 

174 Mariengasse 1  Grewe 

175 Markt 6 1717 Haverland 

176 Markt 7  Prof. Brüggemann 

177 Markt 8  Dr. Druckrey 

178 Markt 9  Weihs 

179 Markt 10  Raabe 

180 Markt 11 1710 Gommen Erben 

181 Markt 12  Hemmer 

182 Markt 14  Deutsche Bank 

183 Marktstraße 1 1681 vom Lehn 

184 Marktstraße 2  Gremlich 

185 Gartenhaus am Steingraben 1727 Gremlich 

186 Hinterhaus am Steingraben 1547 Gremlich 

187 Marktstraße 4  Ense 

188 Marktstraße 7  Husemeyer 

189 Marktstraße 8  Spar- u. Darlehnskasse 

190 Marktstraße 11 ca. 
1590 

Dr. Lüffe 

191 Marktstraße 13  Kuse 

192 Marktstraße 20  Hemmer 

193 Marktstraße 20 a  Hemmer 

194 Niedergasse 2 1618 Stadt Soest 

195 Nötten-Brüder-Wallstr. 9  Buckemüller 

196 Nöttenstraße 8  Neustein 

197 Nöttenstraße 11  Steinem 

198 Nöttenstraße 13  Steinem 

199 Nöttenstraße 15  Steinem 

200 Nöttenstraße 17  Nigge 

201 Nöttenstraße 19  Kresing  

202 Nöttenstraße 22 1671 Steinem 

203 Nöttenstraße 24  Schäfer 
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204 Nöttenstraße 27  Sternberg 

205 Nöttenstraße 29 und Nebengebäude 1670 Stadt Soest 

206 Nöttenstraße 30 und Gartenhäuschen  Schwartz Erben 

207 Osthofenstraße 7  Körber 

208 Osthofenstraße 9 1655 Fricke 

209 Osthofenstraße 10  Torley 

210 Osthofenstraße 11  Hoffmann 

211 Osthofenstraße 13  Schlief 

212 Osthofenstraße 14  Keining 

213 Osthofenstraße 15  Becker 

214 Osthofenstraße 16 1666 Saurbier 

215 Osthofenstraße 18  Kordes 

216 Osthofenstraße 32 1727 Spieß 

217 Osthofenstraße 34  Lücke 

218 Osthofenstraße 35 1722 St. Patrokli-Kirchengemeinde 

219 Osthofenstraße 36  Behrens 

220 Osthofenstraße 38 1510, 
1570 

Wichelmann 

221 Osthofenstraße 40  Spies 

222 Osthofenstraße 42 und Scheune 1693 + 
1771 

Beutmann 

223 Osthofenstraße 48 1583 Wietis 

224 Osthofenstraße 65  Bräutigam 

225 Osthofenstraße 67  Blume 

226 Osthofenstraße 69  Blume 

227 Osthofenstraße 71  Radine 

228 Osthofenstraße 73  Römling 

229 Osthofenstraße 75  Rau 

230 Paulistraße 1 a  Overbeck Erben 

231 Paulistraße 3  Lutter 

232 Paulistraße 6  Nölle  

233 Paulistraße 7  Landkrankenkasse 

234 Paulistraße 12 u. Scheune ca. 1560 Pilger 

235 Hinterhaus Gartentor an der Drostengasse 1150, 
1620 

 

236 Paulistraße 15  Demter 

237 Paulistraße 21  Arndt 
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238 Paulistraße 23  Arndt 

239 Paulistraße 28  Lenz 

240 Paulistraße 30  Klee 

241 Paulistraße 34 1711 Klee  

242 Paulistraße 40  Dr. Meyer 

243 Paulistraße 42  Schindler 

244 Paulistraße 44 1695 Pothmann 

245 Paulistraße 46  Bonnemeyer 

246 Petrikirchhof 3  Handrup 

247 Petrikirchhof 7 1799 Rademacher 

248 Petrikirchhof 8 1574 Schmitte 

249 Petristraße 3  Horstmann 

250 Petristraße 5  Suppe 

251 Petristraße 7  Hunecke 

252 Petristraße 8  Schäfer 

253 Quadegasse 1  Schäfer 

254 Quadegasse 3  Schäfer 

255 Rathausstraße 1  Ressourcenges. 

256 Romhofsgasse 7  Fröleke 

257 Romhofsgasse 14  Kohlhage 

258 Rosenstraße 2  etwa 
1580 

Faßbender 

259 Rosenstraße 4  Wulf 

260 Rosenstraße 6  Meyer 

261 Roßkampfsgasse 1 1700 Loge 

262 Sandwelle 1 1740 Weihs 

263 Sandwelle 3 1692 Stadt Soest 

264 Severinstraße 9  Hennecke 

265 Siechenstraße 1 1670 Sauerland 

266 Siechenstraße 2  Hövelmann 

267 Siechenstraße 3  Stadt Soest 

268 Schonekindstraße 12  Stadt Soest 

269 Schonekindstraße 29  Hemmer 

270 Schonekindstraße 31  Hemmer 

271 Schonekindstraße 33  Hemmer 

272 Schüngelgasse 1  Böckeler 
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273 Schwarzeborngasse 7  Stadt Soest 

274 Schwarzeborngasse 9  Stadt Soest 

275 Steingraben 10  Fromme 

276 Steingraben 21  Stadt Soest 

277 Stiftstraße 8  Veenhuis 

278 Stiftstraße 10  Fillmer 

279 Stadtkrankenhaus Altersheim 1500 Stadt Soest 

280 Thomästraße 8 und Gebäude am Kützel-
bach 2 

 Gen.d.Schwester Christl. Lie-
be 

281 Thomästraße 9  Schäfer 

282 Thomästraße 11  Peperkorn 

283 Thomästraße 14  Hoffmann 

284 Thomästraße 16  Wegmann 

285 Thomästraße 22 um 
1543 

Dr. Meyer 

286 Thomästraße 25  Gerke 

287 Thomästraße 31  Andernach 

288 Thomästraße 52  Cramer 

289 Thomästraße 56 1714 Blesken 

290 Thomästraße 58  Schwarze 

 hinterer Teil  um 
1500 

 

 vorderer Teil 1654  

 Inschrift ü.d.Tor 1714  

291 Thomästraße 62 1668 Konermann 

292 Thomästraße 65  Pfaff 

293 Thomästraße 67  Pfaff 

294 Thomästraße 69  Varnholt 

295 Thomästraße 71 um 
1687 

Ribbing 

296 Thomästraße 78  Rosenbauer 

297 Thomä-Grandweger-Wallstraße 4 1647 Schmitz 

298 Thomä-Grandweger-Wallstraße 9  Theymann 

299 Thomä-Grandweger-Wallstraße 10  Mantel 

300 Thomä-Grandweger-Wallstraße 11  Trelle 

301 Thomä-Grandweger-Wallstraße 12  Hild 

302 Thomä-Grandweger-Wallstraße 13  Thiemeyer 
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303 Ulricherstraße 15  Adami 

304 Ulricherstraße 21  Voßwinkel 

305 Ulricherstraße 23  Bäcker 

306 Ulricherstraße 24 1592 Wieners 

307 Ulricherstraße 43  Zurmühl 

308 Ulricherstraße 44  Schilling 

309 Ulricherstraße 45  Zurmühl 

310 Ulricherstraße 47  Gritze 

311 Ulricherstraße 62  Brune 

312 Ulricherstraße 64  Brune 

313 Ulrich-Jakobi-Wallstraße 10  Schütte 

314 Walburgerstraße 3  Kreishandwerkerschaft 

315 Walburgerstraße 10  Topp 

316 Walburgerstraße 14  Weisspfennig 

317 Walburgerstraße 20  Borbein 

318 Walburgerstraße 22  Schramm 

319 Walburgerstraße 24  Coenen 

320 Walburgerstraße 25  Frackmann 

321 Walburgerstraße 27  Rummel 

322 Walburgerstraße 28  Schuhmacher 

323 Walburgerstraße 30  Mertens 

324 Walburgerstraße 35  Schaumann 

325 Walburgerstraße 36 1584 Pfingsten 

326 Walburgerstraße 37  Schaumann 

327 Walburgerstraße 42  Schultdrees 

328 Walburgerstraße 44  Quade 

329 Walburgerstraße 49a  Haverland  

330 Walburgerstraße 54  Plange 

331 Walburger-Osthofen-Wallstraße 1  Ellinghaus 

332 Wiesenstraße 6 1585 Winkelmann 

333 Wiesenstraße 11  Stadt Soest 

334 Wiesenstraße 30  Gischas 

335 Soest-Müllingsen, Alter Glockenweg 5 1800 Wegmann 

336 Soest-Paradiese, Dominikanerinnenkloster 1253 Kortmann 
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Anlage A III 

Stand v. 01.02.1972 

 

Satzung der Stadt Soest vom 18. April 1973 über besondere Anforderungen an bauliche Anla-

gen, Werbeanlagen und Automaten in den historischen Ortsteilen der Stadt 

 

Lfd. Nr. Straße u. Hausnummer Jahr Eigentümer 

 1. Patrocli Münster um 954 Kath. Kirchengemeinde St. 
Patrokli 

 2 Petrikirche um 700 Ev. Kirchengemeinde St. 
Petri 

 3 Minoritenkirche um 1292 Ev. Kirchengemeinde St. 
Thomae 

 4 Paulikirche um 1229 Ev. Kirchengemeinde St. 
Pauli 

 5 Alt. Thomäkirche um 1200 Ev. Reformierte Kirchen-
gemeinde 

 6 Wiesenkirche um 1257 Ev. Kirchengemeinde Ma-
ria zur Wiese 

 7 Hohnekirche um 1180 Ev. Kirchengemeinde Ma-
ria zur Höhe 

 8 Nicolaikapelle um 1200  

 9 Brunsteinkapelle um 1225  

10 Pfalz bei St. Petri (Wittekindsmauer) um 700 Ev. Kirchengemeinde St. 
Petri 

11 Romanisches Haus, Burghofstraße 22 1200 Stadt Soest 

12 Osthofentor 1535 Stadt Soest 

13 Osth.-Thomä-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 

14 Thomä-Grandw.-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 

15 Grandw.-Ulricher-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 

16 Ulrich-Jakobi-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 

17 Kattenturm Katzenturm 1200 Stadt Soest 

18 Pott gegen den Schüngel   

19 Turm am Kattenhol 1200 Stadt Soest 

20 Turm am grünen Baum 1200 Stadt Soest 

21 Jakobitor  Stadt Soest 

22 Jakobi-Nötten-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 

23 Windmühlenberg 1290 Stadt Soest 

24 Nötten-Brüder-Wall u. Gräfte 1200 Stadt Soest 
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25 Schonekind-Bastion 1600 Stadt Soest 

26 Meiningser Kirche 1100 Ev. Kirchengemeinde 
Meiningsen 

27 Ostönner Kirche 1150 Ev. Kirchengemeinde 
Ostönnen 

28 „Motte“ „Am Hinderking“  Münstermann 

29 Rathausstraße 9, Rathaus 1713 Stadt Soest 

 


